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Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung moge beschliel3en:

Der Oberbirgermeister wird beauftragt, dafir Sorge zu tragen, dass die Kante der
Strallenbahnhaltestellen in der Dortustralle und allen vergleichbaren
Stralkenbahnhaltestellen mit angehobener Fahrbahn noch deutlich sturzsicherer gestaltet
wird.

Die Kante der Haltestelle soll dafiir visuell kontrastreicher zum Umgebungsbelag und mit
geeigneten Hinweisen zur 30 cm Absturzkante gestaltet werden, damit diese Absturzkante
zu jeder Tages- und Nachtzeit fur alle Verkehrsteilnehmer:innen deutlich erkennbar ist.

Bei der Bedarfsplanung zur Gestaltung der Haltestellenkante soll der Seniorenbeirat mit
eingebunden werden.

Begriindung:

Die Einstiegshdhe von Niederflur-Stralenbahnen liegt meist bei 25 cm bis 30 cm Uber
Schienenoberkannte. Dieses setzt den Einsatz von entsprechender Anhebung der Fahrbahn
und Sonderborden voraus.

Schon mehrfach haben FuRganger:innen darauf hingewiesen, dass die hohen Kante in der
Dortustraf3e oftmals schlecht erkennbar ist und dies Stlirze von Ful3gangern zur Folge hatte.

Anlagen:
1 Stellungnahme der Verwaltung offentlich
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Stellungnahme der Verwaltung

1. Rechtliche Einschatzung
Die Prufung ist moglich.

2. Bertuicksichtigung im Haushaltsplan

Die Deckung ist aus dem laufenden Haushalt mdglich.

3. Zeitliche Umsetzbarkeit

4. Inhaltliche Einordnung

Der barrierefreie Aus- und Umbau von Haltestellen wird im Rahmen der finanziellen
Mdoglichkeiten realisiert. Im konkreten Fall Dortustrafl3e kann unter Einbeziehung des
Seniorenbeirates nach einer Lésung zur sturzsicheren Gestaltung gesucht werden.

Datum/Unterschrift
Oberburgermeister / Geschaftsbereichsleitende/r

drucken

|| Formular zuriicksetzen




	Vorlage
	Anlage  1 Stellungnahme der Verwaltung

	Dropdown1: [Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Umwelt]
	frm_SitzungSVV: 08.11.2023
	frm_Titel: Sturzsicherheit an Straßenbahnhaltestellen
	frm_DrucksacheNr: 23/SVV/1122
	frm_TOP: 9.33
	frm_RechtlEinsch: Die Prüfung ist möglich.
	frm_Berücksichtigung im Haushaltsplan: Die Deckung ist aus dem laufenden Haushalt möglich. 
	frm_Zeitliche Umsetzbarkeit: 
	frm_Inhaltliche Einordnung: Der barrierefreie Aus- und Umbau von Haltestellen wird im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten realisiert. Im konkreten Fall Dortustraße kann unter Einbeziehung des Seniorenbeirates nach einer Lösung zur sturzsicheren Gestaltung gesucht werden.
	DatumUnterschrift: 
	drucken: 
	zurück: 


